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o r w o r t.

Mit dem 31. Mai 1854 geht die Amtsdauer der

gegenwärtigen Verwaltung zu Ende. Der Moment schien nicht

ungeeignet zu einem Rückblicke auf die Ergebnisse derselben

und frühere Vorgänge machten eine solche gewissermaßen zur

Pflicht. Am 13. Februar erging daher an sämmtliche Direktionen

die Einladung zur Abfassung von Berichten über die

vier Jahre von 1350 bis 1854, und aus der Zusammenstellung

dieser Berichte entsprang gegenwärtige Gesamtübersicht.

Die Natur der Sache bestimmte der Arbeit enge Grenzen

und wäre dieß nicht gewesen, so hätte schon die Kürze der

Zeit zu weite Ausdehnung derselben verwehrt. Für Vieles

muß daher auf die speziellen Jahresberichte verwiesen werden.



IV

Die Uebersicht wird zur Kenntniß des gesammten Volkes

gebracht, damit es im Momente ihres Rücktrittes, die aus

den Wahlen vom Mai 1850 hervorgegangene Verwaltung

nach ihren Leistungen beurtheilen könne. Möge dabei unvergessen

bleiben, unter welchen Umständen die Verwaltung

übernommen und mit welchen Mitteln sie geführt werden mußte.

Die Ordnung des Berichts ist die gewöhnliche.
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